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Kombiticket Schloss Waldenburg und Museum-Naturalienkabinett Waldenburg

Das Museum-Naturalienkabinett 
Waldenburg und das Schloss 
Waldenburg bieten dieses Jahr 
zu Ostern ein Kombi-Ticket über 
4 Tage an: Erwachsene 11,50 € | 
Kinder 7,50 €. 
Karfreitag bis Ostermontag wird 
es im Schloss Waldenburg und 
im Museum-Naturalienkabinett 
einen gemeinsamen Rätselspaß 
rund um das Osterei geben. Es 
gilt, in beiden Einrichtungen Fra-
gen richtig zu beantworten und 
wissenswerte Details rund um 
das Ei zu erfahren. Wer das Rät-
sel richtig löst, darf sich über eine 
kleine Überraschung freuen. Im 
Schloss erwartet die Gäste außerdem eine besondere Verlosung, bei der ein Gutschein zu gewinnen ist.
Samstag und Ostersonntag werden im Schloss Waldenburg jeweils 11.30 Uhr und 14.30 Uhr Schlossführungen 
angeboten. Auch das Museum-Naturalienkabinett lädt am Samstag 14.00 Uhr zu einer heiteren Führung ein, die 
aus naturkundlicher Sicht Bekanntes und Unbekanntes zum Ei verrät. Am Ostermontag findet 17.00 Uhr ein Oster-
konzert der Sächsischen Mozartgesellschaft im Blauen Saal des Schlosses statt. Im Museum-Naturalienkabinett 
verzaubert der Verein Dream e.V. zwischen 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr mit einem Kinderschminken sowie einer 
österlichen Selfiestation.  
Fotos: Museum-Naturalienkabinett Waldenburg, Melanie Ihle

Ostern 2023

(Quelle: Pixabay)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir wünschen Ihnen ein schönes und 
erholsames Osterfest bei sonnigem 
Frühlingswetter und allen Kindern großen 
Erfolg und Spaß bei der Suche nach vielen 
bunten Eiern und leckeren Schokohasen.

Ihr
Jörg Götze                                                          
Bürgermeister      Stadtrat     Stadtverwaltung
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Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der zurzeit geltenden   Fassung hat der 
Stadtrat in der Sitzung am 28.02.2023 folgende Haushaltssatzung 
beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraus-sichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leisten-den Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
	 - Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf
			   7.609.748 EUR
	 - Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf		

	 7.920.323 EUR
	 - Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-

dentliches Ergebnis) auf	 -310.575 EUR

	 - Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf
			   0 EUR
	  - Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
			   0 EUR
	 - Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 

(Sonderergebnis) auf	 0 EUR

	 - Gesamtergebnis auf	 -310.575 EUR

	 - Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0 EUR

	 - Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0 EUR

	 - Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 
SächsGemO auf	 362.311 EUR

	 - Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 
auf 	 0 EUR

… aus der Sitzung des Stadtrates am 28. Februar 2023:

Beschluss-Nr. 03/02/2023:
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2023 der Stadt Waldenburg.

Beschluss-Nr. 07/02/2023:
Der Stadtrat beschließt den vom Staatsbetrieb Sachsenforst, 
Forstbezirk Chemnitz, auf der Grundlage von § 48 Abs. 4 Sächsi-
sches Waldgesetz (SächsWaldG) vorgelegten Wirtschaftsplan für 
das Jahr 2023.

Beschluss-Nr. 12/02/2023:
Der Stadtrat beschließt den Kauf verschiedener Ausrüstungsge-
genstände für die normgerechte Beladung des neuen Hilfeleis-

tungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20 bei der Firma G.B.S. Han-
delsgesellschaft mbH zum Bruttopreis von 7.721,35 Euro.

Beschluss-Nr. 13/02/2023:
Der Stadtrat beschließt den Kauf verschiedener Ausrüstungsge-
genstände für die normgerechte Beladung des neuen Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20 bei der Firma BTL Brand-
schutztechnik zum Bruttopreis von 11.632,25 Euro.

Beschluss-Nr. 14/02/2023:
Der Stadtrat beschließt den Kauf verschiedener Ausrüstungsge-
genstände für die normgerechte Beladung des neuen Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20 bei der Firma Albert Zieg-
ler GmbH zum Bruttopreis von 1.919,37 Euro.

Öffentliche Bekanntmachungen

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Die öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am 
Dienstag, dem 4. April 2023, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses findet am 
Dienstag, dem 18. April 2023, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Sitzung des Stadtrates

Die öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
25. April 2023, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Zu den Sitzungen sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. Die Tagesordnungen geben wir durch Aushang an der 
Verkündungstafel des Rathauses in der Weinkellergasse bekannt. 

Bekanntgabe der Sitzungstermine

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Waldenburg
für das Haushaltsjahr 2023

Bekanntgabe von Beschlüssen
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	 - veranschlagtes Gesamtergebnis auf	 51.736 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
	 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-

tigkeit auf 	    7.021.578 EUR
	 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstä-

tigkeit auf 	    6.878.522 EUR
	 - Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf des Ergebnishaushal-

tes als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

			   143.056 EUR

	 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
			   1.060.190 EUR
	 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
			   1.876.472 EUR
	 - Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit auf 	 -816.282 EUR

	 - Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender Ver-
waltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Ein-
zahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

			   -673.226 EUR

	 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 	 300.000  EUR

	 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf	 153.525 EUR

   - Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf 	 146.475 EUR

   - Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 

     aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungsmit-
telbestandes auf 	 -526.751 EUR

   - Veränderung des Bestandes an Zahlungen im Haushaltsjahr
	  	 auf	 -880.328 EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf
		  300.000  EUR
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftigen Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf
		  0  EUR
festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird 
auf	 1.100.000 EUR
festgesetzt.

§ 5

Die Höhe der Umlage der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
gemeinschaft „Waldenburg“ 2023 der Gemeinde Remse wird auf 
281.582,40 € und Oberwiera auf 179.272,93 € festgesetzt.
Die Höhe der Nachzahlung der Umlage der Verwaltungsgemein-
schaft „Waldenburg“ für das Jahr 2021 wird festgesetzt auf 535,36 
€ Gemeinde Remse und 1.444,23 € Gemeinde Oberwiera.

§ 6

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
	 für die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)
 	auf	 300 v. H.
	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 	              420 v. H.
	 Gewerbesteuer auf	              400 v. H.

§ 7

weitere Festsetzungen:   keine

Waldenburg, den 15.03.2023

Götze
Bürgermeister

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund § 76 SächsGemO unter 
dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2023 in der Zeit von Montag, den 03.04.2023, bis Donnerstag, den 
13.04.2023, im Rathaus, Kämmerei, zu folgenden Öffnungszeiten 
zur Einsichtnahme ausliegt:
	 - Montag, Mittwoch, Freitag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr
	 - Dienstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
	 - Donnerstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Die Gesetzmäßigkeit der vorgelegten Haushaltssatzung/des vor-
gelegten Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2023 wird von 
der Rechtsaufsichtsbehörde mit Bescheid vom 08.03.2023 unter 
dem AZ: 1080-092.12-1/G29/01/23/Ull bestätigt.

Hinweis nach § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-schriften der SächsGemO zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
	 1. die Ausfertigung der Satzung nichtig oder fehlerhaft erfolgt ist,
	 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

	 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
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	 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeich-nung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Flurbereinigungsbeschluss Ebersbach

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG
Az.: 1470, 1472 - 780.4125/240421

Glauchau, den 28.02.2023

Flurbereinigungsbeschluss

Flurbereinigung	 Ebersbach

Gemeinde:	 Stadt Glauchau
		  Stadt Waldenburg

Gemarkung: 	 Ebersbach
		  Oberwinkel

Landkreis:	  Zwickau

Anlage:		   1 Gebietsübersichtskarte vom 13.01.2023

I	 Entscheidender Teil

1.	 Die Flurbereinigung Ebersbach wird als verein-
fachtes Verfahren nach § 86 Abs. 1, Nr. 1 und Nr. 3 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) angeordnet.

Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Zwickau, Amt für  
Ländliche  Entwicklung  und Vermessung, festgestellte Verfah-
rensgebiet. Das Flurbereinigungsgebiet ist in der als Anlage 1 
beigefügten  Gebietsübersichtskarte dargestellt. Die Gebietskarte 
ist nicht Bestandteil des Flurbereinigungsbeschlusses. Die Fläche 
des Verfahrensgebietes insgesamt beträgt ca. 16,3 ha.

Zum Verfahrensgebiet gehören:

von der Gemarkung Ebersbach die Flurstücke
11/4, 12, 14, 15, 16/1, 16/2, 17, 18, 19, 21/4, 24/2, 26, 74, 75, 93/2, 
93/3, 94a, 96, 99,173/10,
173/13, 174/3 und 179/2, 179/3
von der Gemarkung Oberwinkel die Flurstücke
159/1, 159/4, 159/7, 159/11, 159/12 und 192

2.  Teilnehmer

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstü-
cke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberech-
tigten und die Eigentümer von im Verfahrensgebiet befindlichem 
selbständigen Gebäude- und Anlageneigentum sind Teilnehmer 

am Verfahren (§ 10 Nr. 1 FlurbG).
Die  Teilnehmer  bilden  die  Teil-
nehmergemeinschaft.  Die  Teilnehmergemeinschaft entsteht mit 
dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen

Teilnehmergemeinschaft Ebersbach

führt, Sitz: Gerhart-Hauptmann-W eg 1, 08371 Glauchau (Amt für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung, Landkreis Zwickau). Sie 
steht unter der Aufsicht des Amtes für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung des Landratsamtes Zwickau.

3.  Nebenbeteiligte

Nebenbeteiligte sind u. a.:

	 - 	die Stadt Glauchau und die Stadt Waldenburg,
	 -	Inhaber von Rechten an Grundstücken,
	 -	Eigentümer von nicht zum Verfahrensgebiet gehörenden 

Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der 
Grenze des Verfahrensgebietes mitzuwirken haben.

4.  Anordnung der sofortigen Vollziehung

Gemäß § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
wird hiermit die sofortige Vollziehung des Flurbereinigungsbe-
schlusses angeordnet. Dies hat zur Folge, dass Widerspruch und 
Anfechtungsklage keine aufschiebende Wirkung entfalten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monates nach 
Bekanntgabe schriftlich, in elektronischer Form oder zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Zwickau, 08056 Zwickau, Robert- Mül-
ler-Straße 4 – 8 oder in jeder anderen Dienststelle des Landrat-
samtes Widerspruch erhoben werden.
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.

Hinweis:
Die elektronische Form erfolgt durch De-Mail in der Sendevarian-
te mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz. 
Die De-Mail-Adresse des Landkreises Zwickau lautet: verwal-
tung@landkreis-zwickau.de-mail.de
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist 
nicht möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit 
nicht gewahrt.
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Dienststellen des Landkreises Zwickau

08371 Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 1 + 2
08371 Glauchau, Heinrich-Heine-Straße 7
08371 Glauchau, Scherbergplatz 4
08371 Glauchau, Chemnitzer Straße 29
09337 Hohenstein-Ernstthal, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09212 Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2a
08412 Werdau, Königswalder Straße 18
08412 Werdau, Zum Sternplatz 7
08056 Zwickau, Werdauer Straße 62
08066 Zwickau, Stauffenbergstraße 2
 
 
II.	 Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss

1.	 Bekanntmachung des Anordnungsbeschlusses

Der entscheidende Teil dieses Beschlusses und die Hinweise 
zum Flurbereinigungsbeschluss werden in den Flurbereinigungs-
gemeinden Stadt Glauchau und Stadt Waldenburg sowie in den 
angrenzenden Gemeinden Callenberg, Oberwiera, Remse, 
Dennheritz, St. Egidien, Mülsen, Lichtenstein/Sa., Stadt Limbach-
Oberfrohna, Stadt Meerane und Stadt Zwickau öffentlich bekannt 
gemacht.

Eine Ausfertigung des entscheidenden Teils dieses Beschlusses, 
der Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss, der Begründung 
und der Gebietsübersichtskarte liegen in den Verwaltungen der 
Stadt Glauchau und der Stadt Waldenburg zwei Wochen lang 
nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung zu den 
Geschäftszeiten zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

2.	 Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind in-
nerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen 
Bekanntmachung beim Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung des Landrats- amtes Zwickau anzumelden (§ 14 Abs. 1 
S. 2, 3 FlurbG).
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nach-
gewiesen, so kann das Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung des Landratsamtes Zwickau die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG).

Inhaber von o. g. Rechten müssen die Wirkung eines vor der An-
meldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten 
lassen, wie Beteiligte, denen gegenüber die Frist durch Bekannt-
gabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 
14 Abs. 3 FlurbG).

3.	 Aufforderung zur Grundbuchberichtigung

Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im 
Verfahrensgebiet ermittelt das Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung des Landratsamtes Zwickau aus dem Grund-
buch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Be-
richtigungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den 

Grundbuchämtern die entsprechenden Urkunden wie Erbschein, 
Erbvertrag, Testament, Zuschlagsbeschluss oder Enteignungsbe-
schluss vorzulegen.

Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Be-
richtigung des Grundbuchs sind in bestimmten Fällen gebühren-
rechtliche Vergünstigungen vorgesehen.

4.	 Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums

4.1	 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Un-
anfechtbarkeit des Flurbereinigungs- planes gelten fol-
gende Einschränkungen:

a)	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zu-
stimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung des Landratsamtes Zwickau nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsge-
mäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 
FlurbG)

b)	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangter-
rassen, Kies-, Sand- oder Lehmgruben und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Amtes für 
Ländliche Entwicklung und Vermessung  des Land-
ratsamtes Zwickau errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert  oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG).

Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so 
können diese im Verfahren unberücksichtigt bleiben. Das Amt  für  
Ländliche  Entwicklung  und  Vermessung  des  Landratsamtes  
Zwickau  kann  den früheren Zustand auf Kosten des betreffenden 
Beteiligten wieder herstellen lassen, wenn dies der Flurbereini-
gung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

c)	 Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstö-
cke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturel-
le Belange, insbesondere des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit 
Zustimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung des Landratsamtes Zwickau beseitigt 
werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss das Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung des Landratsamtes Zwickau Er-
satzpflanzungen auf Kosten des Veranlassers vornehmen  lassen 
(§ 34 Abs. 3 FlurbG).

4.2	 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Aus-
führungsanordnung bedürfen Holzeinschläge in Wald-
grundstücken, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung des Amtes 
für Ländliche Entwicklung und Vermessung des Landrat-
samtes Zwickau. Diese wird nur im Einvernehmen mit der 
Forstaufsichtsbehörde erteilt (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
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Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung 
Reichenbach-Falken

Die Vorstandsvorsitzende

	 Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung vorgenommen 
worden, kann das Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung des Landratsamtes Zwickau anordnen, 
dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach 
den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder 
ordnungsgemäß in Bestand gebracht wird (§ 85 Nr. 6 
FlurbG).

4.3	  Zuwiderhandlungen gegen die nach 4.1 b) und c) so-
wie 4.2 getroffenen Anordnungen sind ordnungswidrig 
(§ 154 Abs. 1 FlurbG). Ordnungswidrigkeiten können 
mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahn-
det werden (§ 17 des Gesetzes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von 

Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetz – AGFlurbG). Im Übrigen gelten die Be-
stimmungen des Gesetzes über  Ordnungswidrigkei-
ten (OWiG).

III.     Begründung zum Flurbereinigungsbeschluss

…

gez. 
Stark
Amtsleiterin                                                   DS

Flurbereinigungsverfahren Reichenbach-Falken

Landkreis:	 Zwickau
Gemeinde: 	 Callenberg, Hohenstein-Ernstthal
AZ:	 1471 780.49157/240061

Bekanntmachung 
 Feststellung der Wertermittlungsergebnisse

I.	 Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken hat die Er-
gebnisse der Wertermittlung festgestellt.
 
Die Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und 
die Wertermittlungskarte, auf die sich diese Feststellung bezieht, 
werden für die Dauer von zwei Wochen beginnend ab dem ers-
ten Tag der öffentlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten, beim Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche 
Entwicklung und Vermessung während der Sprechzeiten nieder-
gelegt.

II.	Begründung

Um die Teilnehmer gleichwertig abfinden zu können, hat der 
Vorstand der Teilnehmerge-meinschaft die Wertermittlung für 
die Grundstücke, Gebäude und Anlagen im Verfahrensge-biet 
durchzuführen.

Zur Ermittlung der Werte wurden die vom durch die Sachverstän-
digen verstärkten Vorstand aufgestellten und beschlossenen 
Grundsätze über die Wertermittlung zugrunde gelegt.

Gemäß §§ 32, 33 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) und § 6 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur 
Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-schaftsan-
passungsgesetz (AGFlurbG) sind die Ergebnisse der Werter-
mittlung den Beteiligten im Anhörungstermin am 01.11.2022 und 
23.11.2022 erläutert worden.

Sie lagen in der Gemeindeverwaltung Callenberg vom 03.11.2022 

bis 01.12.2022 und im Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Ent-
wicklung und Vermessung vom 24.11.2022 bis 22.12.2022 zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Die Beteiligten wurden auf 
die Mög-lichkeiten hingewiesen, während der Auslegung schrift-
lich Einwendungen vorzubringen. 

Einwendungen wurden nicht vorgebracht. Es wurden keine Än-
derungen an der Wertermitt-lung vorgenommen. Somit liegen 
die gesetzlichen Voraussetzungen für die Feststellung der Wert-
ermittlungsergebnisse vor. 

Der durch Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft ist für die Fest-stellung der Wertermittlungs-
ergebnisse zuständig und hat die Ergebnisse der Wertermittlung 
mit Beschluss 01/2023 am 01.02.2023 gemäß §§ 32, 33 FlurbG 
i.V.m. §§ 5, 6 AGFlurbG fest-gestellt.  

Aus der Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung ist 
der Hergang der Werter-mittlung ersichtlich, welche vom durch 
die Sachverständigen verstärkten Vorstand durchge-führt wur-
de. Die Wertermittlungskarte enthält eine grafische Darstellung 
der Ergebnisse.

III.	Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe schriftlich, elek-
tronisch oder zur Niederschrift Widerspruch bei der Teilneh-
mergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken beim 
Landratsamt Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 Glauchau erho-
ben werden.

Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung. 

Hinweis: 
Die elektronische Form erfolgt durch De-Mail in der Sendeva-
riante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-
Gesetz. Die De-Mail-Adresse des Landkreises Zwickau lautet: 
verwaltung@landkreis-zwickau.de-mail.de 
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Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist 
nicht möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit 
nicht gewahrt. 

Glauchau, den 14.03.2023

gez.
Leberecht

Die Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft Flurbe-
reinigung Reichenbach-Falken
Datenschutzrechtlicher Hinweis:
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurbereini-
gungsgesetz werden im vorliegen-den Verfahren personenbe-
zogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung 
verarbeitet. Die datenschutzrechtlichen Hinweise können im In-
ternet eingesehen werden unter:  
https://www.vlnsachsen.de/datenschutzerklaerung bzw. https://
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-
der-landlichen-neuordnung-9248.html.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung/Standesamt:

Mo, Mi, Fr		  geschlossen
Di			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt:
Mo, Fr			   8.00 – 12.00 Uhr
Di, Do			   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi			   geschlossen
(außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger telefonischer Ab-
sprache (037608 12336)

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung Ihre Anliegen und Anfragen nur an den 
Sprechtagen Dienstag und Donnerstag persönlich entgegennehmen 
können. Außerhalb dieser Sprechtage ist das Rathaus geschlossen. 
In äußerst dringenden Angelegenheiten vereinbaren Sie außerhalb 
der Sprechzeiten telefonisch einen Termin.

Die Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes bleiben unverändert. 

 
 
     Arbeitsgruppe „Zukunft Waldenburg“ 
 

Helfen Sie uns mit Ihren Anregungen, Fragen  
und Wünschen Waldenburg lebenswert und 
attraktiv zu machen! 
 
Schreiben Sie uns: 

 

zukunft@waldenburg.de 

 

Schiedsstelle Waldenburg

Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden Sie 
sich bei Bedarf unter folgender Rufnummer: (037608)123-0

Havarie- und Bereitschaftsdienst der WAD GmbH

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öf-
fentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) 
unter der Telefon-Nr.: 0172 3578636 zu benachrichtigen.

Störungsrufnummer von MITNETZ-STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei) Montag bis Sonntag 0.00 – 
24.00 Uhr: 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden. Unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall be-
steht die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauar-
beiten) bzw. aktuell eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss - Neue E-Mail-Adresse beachten

Der nächste Stadtbote erscheint am 27. April 2023. Redaktions-
schluss dafür ist am 3. April 2023. Später eingehende Artikel kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Wir bitten  um Zusendung 
der Artikel an die E-Mail-Adresse stadtbote@waldenburg.de.

Bürgersprechstunde der Polizei

Die Bürgerpolizei führt am 6. April 2023 im Rathaus Waldenburg, 
Ratssaal, Markt 1, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, eine Bürger-
sprechstunde durch.
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Die Stadt Waldenburg sowie der Verein Kunsttherapeutisches 
Kur- und Seminarhaus Sophiengrund e. V. laden alle interessier-
ten Einwohnerinnen und Einwohner am Mittwoch, dem 26. April 

2023, 18.00 Uhr, in die Töpferbaude am Sportplatz herzlich ein.
Der Verein wird den aktuellen Stand des Projektes vorstellen und 
Ihre Fragen beantworten.

Statistik für das Jahr 2022 – Stadt Waldenburg

2022 wurden 17 Kinder geboren – 9 Mädchen und 8 Jungen

Die Vornamen der Kinder: Yuna, Elias, Leonie, Josef, Théodor, 
Calina, Artur, Leah, Pépe, Leopold, Ria, Hermine, Jonas, Josha, 
Sophia, Auri, Luisa

71 Personen sind verstorben – 30 Frauen und 41 Männer
21 Ehen wurden in der Stadt geschlossen

Die Einwohnerzahlen zum 31.12.2022 –aufgeschlüsselt nach 
Ortsteilen:
	 männlich	 weiblich	 gesamt
Stadt Waldenburg	 2017	 2039	 4056
Waldenburg ohne OT	 1624	 1668	 3292
Dürrenuhlsdorf	 54	 51	 105
Franken	  37	 35	 72
Niederwinkel	  84	 86	 170
Oberwinkel	 46	 41	 87
Schlagwitz	 66	 59	 125
Schwaben	 106	 99	 205

Einladung zur Einwohnerversammlung

Das Einwohnermeldeamt informiert

Betreibung der Vogelvoliere im Grünfelder Park zu vergeben

Reitverbot im Grünfelder Park

Fast jeder mag Hunde – aber die Hinterlassenschaften mag keiner!

Die Stadt Waldenburg sucht ab 1. April 2023 eine Betreiberin/ei-
nen Betreiber für die Vogelvoliere im Grünfelder Park. Das Futter 
und alle weiteren Kosten übernimmt die Stadt. Die Betreiberin/der 
Betreiber erhält für seine Mühe eine jährliche Aufwandsentschä-
digung. Außerdem ist es möglich, eigene Ziervögel in der Voliere 
mit unterzubringen. Haben Sie Interesse, diesen sehr beliebten 
Anziehungspunkt in unserem Park zu erhalten, dann wenden Sie 
sich bitte an die Stadtverwaltung Waldenburg, Frau Strauch, Te-
lefon 037608 12335.

Unterschiedliche Nutzungen und Freizeitinteressen müssen auf 
den begrenzten Flächen neben- und miteinander stattfinden. 
Daher sind Regelungen notwendig. So gibt es im gesamten 
Grünfelder Park ein generelles Reitverbot und auch das Führen 

von Pferden an der Leine ist nicht gestattet. Rund um den Park 
sind Reitwege ausgewiesen und gekennzeichnet, bitte nutzen Sie 
diese. Zuwiderhandlungen gegen diese Regeln können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.

Sehr geehrte Hundehalter,

in den letzten Tagen erreichen uns erhebliche Beschwerden we-
gen Verschmutzungen mit Hundekot, leider mittlerweile auch 
massiv auf privaten Grundstücken und Spielplätzen. Hundekot 
ist nicht nur unästhetisch und ein Ärgernis, wenn man hinein tritt, 
sondern auch gesundheitsschädlich. Kinder, die in verunreinigten 
Sandkästen und Anlagen spielen, sind den Bakterien und Krank-
heitserregern in den Exkrementen ausgesetzt. Als verantwor-
tungsbewusster Hundehalter sollten Sie im Interesse der Allge-
meinheit darauf achten, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ verrichtet. 

Die Stadt appelliert nochmals an Sie als verantwortungsbewuss-
ten Hundehalter und Mitbürger mitzuhelfen, unsere schöne Stadt 
sauber zu halten. Abgesehen vom rechtlichen Aspekt verlangen 

es der menschliche Anstand und der Respekt vor dem Eigentum 
anderer, dass Hundehalter für eine ordnungsgemäße Beseitigung 
des Hundekots sorgen.

Wir bitten alle Einheimischen und Gäste mitzuhelfen, dass unsere 
Bemühungen um saubere Kinderspielplätze, Parkwege, Gehstei-
ge und Wiesenflächen nicht umsonst sind. Bleiben Sie auf den 
ausgewiesenen Parkwegen. Die Vegetationsflächen dürfen nicht 
betreten werden, gerade im Frühjahr haben wir zahlreiche Boden-
brüter, die durch freilaufende Hunde gestört werden.

In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals auf die Lei-
nenpflicht für Hunde entsprechend der Polizeiverordnung 
hin.
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Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach Waldenburg

Das Schadstoffmobil auf Frühjahrstour

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. 
kommt am 06.04.2023 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr nach Wal-
denburg auf den Marktplatz. Die Sächsische Krebsgesellschaft 
informiert dort über ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Be-
darf steht Herr Renner, Sozialarbeiter bei der Sächsischen Krebs-
gesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit einer 
Krebserkrankung zur Verfügung. 
Das Beratungsmobil verfügt über eine Standheizung. 

Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, 
die Bürgerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, 
zum Thema Krebs wohnortnah persönlich zu beraten und zu in-
formieren. Ratsuchende Betroffene, Angehörige und Interessierte 
können dadurch Informationen zu sozialrechtlichen Fragestellun-
gen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten, Selbsthilfegruppen 
und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Haushaltsübliche Schadstoffe wie Nagellack, Sekundenkleber 
oder Pflanzenschutzmittel können am Schadstoffmobil abgege-
ben werden. Es ist seit dem 27. März 2023 in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises Zwickau unterwegs. 

Hinweise: 
	 •	 Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohner und 

ist kostenfrei. 
	 •	 Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher 

Schadstoffe anliefern.                 
	 •	 Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schadstoff-

mobil persönlich abgeben. 
	 •	 Bitte nutzen Sie möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern 

Fassungsvermögen. Maximal ist die Abgabe von Zehn-Liter-
Gefäßen möglich.

	 •	 Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von der 
Annahme ausgeschlossen:
	 •	 Innenwandfarbe (bitte austrocknen lassen): Restabfall
	 •	 Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Sägespänen binden): Restabfall
	 •	 leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
	 •	 Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelasse-

ne Entsorgungsfachbetriebe
	 •	 Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Handel oder Annah-

mestellen für Elektro(nik)-Altgeräte
	 •	 Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungs-

fachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Samstag 
im Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr auf dem Platz der Völkerfreund-
schaft in Zwickau. Die nächsten Termine dafür sind am 8. April 
sowie am 13. Mai 2023.

Wichtiger Hinweis für das Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land:
Aufgrund der stark verringerten Inanspruchnahme in den letzten Jahren werden ab sofort keine Elektro(nik)-Altgeräte mehr an den 
Schadstoffmobil-Standplätzen angenommen. Es wird gebeten, die Rückgabemöglichkeiten im Handel sowie an den Annahmestel-
len des Landkreises Zwickau (www.landkreis-zwickau.de/elektro-annahmestellen) zu nutzen.

Entsorgungstermin für Waldenburg:

Mittwoch, 19.04.2023	 16.00 – 17.00 Uhr	 An den Scheunen 4 (Glascontainerstandplatz)
	 17.30 – 18.15 Uhr	 OT Dürrenuhlsdorf, Tonstraße (hintere Einfahrt
		  Baustoffhandel)

Den Tourenplan für das gesamte Jahr 2023 ist unter www.landkreis-zwickau.de/mobile-schadstoffsammlung zu finden. Ge-
ringe Verschiebungen im Zeitplan aufgrund von Baumaßnahmen und Umleitungen sind möglich.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren 
zum Geburtstag alles erdenklich Gute, 

vor allem beste Gesundheit und Wohlergehen.
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 NACHRUF

Die Stadt Waldenburg trauert um

Herrn Franz Leuthold

geb. am 10.06.1933      gest. am 19.02.2023.

Als Mitglied im Ortsverein Waldenburg des Deutschen Ro-
ten Kreuzes, in dem Herr Franz Leuthold seit 1953 aktiv und 
ehrenamtlich tätig war, hat sich der Verstorbene um das öf-
fentliche Wohl verdient gemacht. Er unterstützte mit seiner 
DRK-Arbeit verschiedene Waldenburger Vereine, insbeson-
dere die Feuerwehren der Stadt und dank seines engagierten 
Wirkens spielte der Ortsverein Waldenburg eine bedeutende 
Rolle in der Rotkreuz-Arbeit unserer Gemeinschaft.

Franz Leuthold hat die Entwicklung Waldenburgs entschei-
dend mitgeprägt. Anlässlich der 750-Jahrfeier unserer Stadt 
im Jahr 2004 wurde dem Verstorbenen für seine Verdienste 
zum Wohle unserer Gemeinde die Ehrenbürgerwürde verlie-
hen. Wir werden ihm stets ehrend und in Dankbarkeit geden-
ken.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den hinterbliebenen An-
gehörigen.

Jörg Götze 	 Stadtrat
Bürgermeister

 NACHRUF

Mit großem Bedauern müssen wir von 
unserem Vereinsmitglied

Franz Leuthold

Abschied nehmen. Er bleibt uns als langjährig engagiertes 
Vereinsmitglied, zuverlässiger Unterstützer im Sanitätsdienst 
und Ausbilder für Waldenburg und Umgebung in Erinnerung.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

DRK Ortsverein Oberwiera / Waldenburg

Franz Leuthold geb. 10.06.1933

 gest. 19.02.2023

Danksagung

Wir möchten uns herzlichst für die überaus große 
Anteilnahme bedanken.

Für tröstende Worte
für Telefonate und Besuche
für Karten
für Blumenschmuck
für Geldzuwendungen

und für die Unterstützung bei der Gestaltung des Abschieds.

GlAUbe, liebe, hoffnUnG – das bleibt

in dankbarer erinnerung seine ehefrau hildegard
 seine Kinder mit familien

März 2023
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Artikelserie der WAD GmbH

Und jetzt
Teil 2 – die verborgene Unterwelt

Zuhause, beim Betätigen der Toilettenspülung denkt kaum 
jemand darüber nach, was mit dem Heruntergespültem pas-
siert. Wer wissen will, wie es nach der Toilettenspülung wei-
tergeht, folgt uns bitte hinab in die unterirdische Welt des 
Kanalnetzes. Der Einzige für Sie sichtbare Teil sind die zahl-
reichen Kanaldeckel – die Einstiege in die verborgene und 
sehr belebte Unterwelt.
Von Julia Siegel

Das Kanalnetz in unserem städtisch als auch ländlich geprägten 
Verbandsgebiet hat eine Gesamtlänge von 779 km, wovon ca. 
18,5 % älter als 1960 sind und 69,8 % in den Jahren ab 1991 
entsprechend einem umfangreichen Sanierungskonzept mo-
dernisiert und gebaut wurde. Bei einem Kanalnetz wird heute in 
Mischwassersystem und Trennsystem unterschieden. Im mo-
dernen Trennsystem werden Schmutzwasser und Regenwasser 
separat abgeleitet. Um das Abwasser kontrolliert von A nach B, 
also von der Toilette bis zur nächsten Kläranlage zu transportie-
ren, sind verschiedene geografische Faktoren wie etwa Höhenun-
terschiede zu überwinden. Dazu kommen in unserem Kanalnetz 
viele Sonderbauwerke, wie Pumpwerke, Regenrückhalte- und 
Regenüberlaufbecken oder auch Drosselbauwerke sowie ca. 35 
km Druck- und ca. 3 km Vakuumleitungen, zum Einsatz. In unse-
rem Entsorgungsgebiet gibt es 254 Bauwerke, die wir regelmäßig 
kontrollieren, reinigen und warten. Die Durchführung von regel-
mäßigen Wartungsarbeiten dient insbesondere zur Vorbeugung 
von Havarien und Verstopfungen. Ein Team von 25 WAD-Mitar-

beitern ist täglich mit der Inspektion der Kanäle, Reinigung des 
Kanalnetzes sowie der Sonderbauwerke, Reparaturmaßnahmen, 
Abnahmen und Kontrollen von Entwässerungsanlagen betraut. In 
diesem Bereich kommt auch der Großteil unserer Spezialtechnik, 
wie z. B. Hochdruckspüler, Saugwagen, Service- und Inspektions-
fahrzeuge, und weitere Fahrzeuge mit Sonderausstattungen, wie 
mobile Pumpen und Notstromaggregate, zum Einsatz.

Für die Bestandserhaltung des Kanalnetzes, was einerseits Repa-
raturen an Kanälen und Schächten und andererseits Investitions-
maßnahmen, wie Renovierungen und Kanalerneuerungen sind, 
haben wir im Jahr 2021 rund 5,6 Mio. EUR ausgegeben.

Das Kanalnetz “lebt“
Das Kanalnetz sind die Adern einer sicheren und ökologischen 
Abwasserentsorgung. Entsprechend wichtig ist die Arbeit des 
Kanalnetzteams. Die unterschiedlichen Aufgabenstellungen sind 
nicht ganz ungefährlich. Das Einsteigen in Kanäle und Bauwerke, 
z.B. über die Kanaldeckel, muss immer vorschriftsmäßig gesi-
chert – entsprechend der Arbeitsschutzstandards – durchgeführt 
werden. Doch Gefahren lauern manchmal auch dort, wo man sie 
gar nicht erwartet. So haben unsere Mitarbeiter schon mal mit an-
gesiedelten, aggressiven Waschbärenfamilien zu tun. Oder man 
trifft ständig auf ungewollte, aber niedliche Kanalbewohner, was 
unsere Kameraaufnahmen beweisen. Da ist oft ein Herz für Tiere 
gefragt – so zum Beispiel bei einem der vielen Rettungseinsätze 
zur Befreiung einer Katze aus dem Kanallabyrinth. 

In der nächsten Ausgabe geht es dann mit den Kläranlagen weiter.   

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK  

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchführung - telefo-
nisch, virtuell oder persönlich
 
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die 
Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerbe-
rechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformati-
onen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08.00- 15.00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit 
Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Finanzierungssprechtag 
(virtuell) mit der Bürgschaftsbank / der SAB
Mittwoch, 05.04.2023, 09.00 – 16.00 Uhr
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – 
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK 
Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu 
den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten bei individuel-
len Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, Fördermöglichkei-

ten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i. d. R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 06.04.2023, 16.00 – 18.00 Uhr 
(IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 34, 08056 Zwickau) 
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 
Christian Sauer, Tel. 0375 78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 27.04.2023
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe 
der VA-Nr. 1232217

Information und Anmeldung: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360
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Kirchennachrichten

Gottesdienste:

02.04.	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche

06.04.	 19.00 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum St. Bartholo-
mäus

07.04.	 10.00 Uhr Gottesdienst in Schwaben
	 14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde in der Kirche St. 

Bartholomäus
	 14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde in der Lutherkirche 

09.04.	 08.30 Uhr Gottesdienst in Oberwinkel
	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Lutherkirche mit 

Frau Janzen

10.04.	 08.30 Uhr Gottesdienst in Schlagwitz
	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Ziegelheim

16.04.	 08.30 Uhr Gottesdienst in Niederwinkel
	 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Bartholomäus

23.04.	 10.00 Uhr Vorstellung der Konfirmanden in der Lutherkirche

30.04.	 10.00 Uhr Konfirmation in der Kirche St. Bartholomäus

Christenlehre in Waldenburg (nicht in den Ferien)
wöchentlich mittwochs im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) 

mit Frau Janzen
Klassen 1+2	 14.00 - 15.00 Uhr
Klassen 3+4	15.00 - 16.00 Uhr
Klassen 5+6	 16.00 - 17.00 Uhr

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Im Gemeindehaus Luther (Bahnhofstr. 3) mit Pfarrer Becker 
Klasse 7: donnerstags	 16.15 Uhr – 17.00 Uhr
Klasse 8: donnerstags	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Junge Gemeinde
jeden Freitag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Luther

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Mo	 16.15 – 18.15 Uhr
Di	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi	 16.15 – 18.15 Uhr
Do	 09.00 – 12.00 Uhr
Tel.	 (03 76 08) 22 585, Frau Gerhardt
	 (03 76 08) 22 719, Frau Gleditzsch
Fax (03 76 08) 28 86 1
E-Mail: kg.waldenburg_stbartholomaeus@evlks.de

Pfarrer Ulrich Becker 
Tel. (03 76 08) 2 88 62, 
08396 Waldenburg, August-Bebel-Str. 2

Sprechzeiten: 
Bitte vereinbaren Sie sich mit Pfarrer Becker telefonisch.

Kirchennachrichten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldenburg

♥-liche Einladung
zum gemeinsamen Singen, Beten, Musizieren und GOTT 

erleben:

Anbetungszeit
(überkonfessionell)

Wann? Freitag, 17.03. um 19.30 Uhr
Wo? Adventkapelle

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Gartenstraße 22, Waldenburg
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst + 10.00 Uhr Kinderstunde
Mittwoch 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Jahreslosung 2023:
„Du bist ein Gott der mich sieht.“ (1. Mose 16,13)

Gemeinde-Termine:	
01.04.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit gemeinsamen Mittagessen 
15.04.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kennenlernen der Pfadigrup-
pe
22.04.	 Zellgruppe
29.04.	 Gemeindepicknick Abenteuer-Spielplatz Wolkenburg

Pfadfinder „Feuervögel“
15.04. 	 10.00-15.00 Uhr Gruppenstunde
Du möchtest ein Pfadfinder werden? Alle Kinder ab 8 Jahren 
sind herzlich willkommen! Informationen sind einzusehen auf der 
Homepage der Waldenburger Pfadfinder www.waldenburg.ad-
ventist.eu/feuervoegel-waldenburg 

Adventgemeinde Waldenburg
Am Rotenberg 1

Gebetszeiten:
Mo 17.30 Uhr in der Kapelle 
Wir beten auch für Sie und Ihre Anliegen - Anruf genügt!

Anfragen und Gespräche sind möglich bei:
Infotelefon Waldenburg:	 037608 / 21334
Pastor Christian Hübler:	 0151 / 20300063
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Evangelische Christengemeinde Waldenburg

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten:
02.04.	 10.00 Uhr 	 Palmsonntagsgottesdienst in der Lutherkirche	
09.04. 	 10.00 Uhr 	 Ostergottesdienst in der Lutherkirche 
16.04. 	 10.00 Uhr	 in der Adventkapelle mit Thomas Riedel
23.04.	 10.00 Uhr	 Jugendsegnung im Luthergemeindehaus  

Zu allen Gottesdiensten gibt es parallel eine Kinderbetreuung.
Frauenfrühstück 1x monatlich jeweils 09.30 Uhr mit Kinderbetreuung,
Kontakttelefonnummer Sylvia Nitzsche 037608/21494

Schul- und Kindergartennachrichten

… aus dem Altstädter Kinderland
Helau und Alaaf 

… aus der Kindertagestätte “Schatzkiste”
Fasching

Weitere Haus- und Gebetskreise sind bitte unter folgenden Kon-
taktdaten zu erfragen.

Ansprechpartner und Kontaktdaten: Christian Heinzig 
Tel. 03708/20029
Mail: ecg.waldenburg@gmail.com

Am Rosenmontag wurde bereits die 
närrische Zeit bei uns eingeläutet. Es 
ging bunt zu im Altstädter Kinderland. 
Alle Räume sowie das Treppenhaus 
wurde lustig geschmückt und unser 
Kindergarten entwickelte sich zu einer 
richtigen Partymeile. Prinzessin oder 
kleine Biene? Feuerwehrmann oder 
Papagei? Die Kinder hatten auch zum 
diesjährigen Fasching wieder eine Rie-
senfreude am Verkleiden. Mit viel Fan-
tasie kostümiert, geschmückt und be-
malt haben wir am Faschingsdienstag 
eine bunte Party gefeiert. Dazu hatten sich die Erzieher viele lustige 
Spiele ausgedacht. Los ging’s zwischen Konfetti, Seifenblasen und 
selbstgebastelten Girlanden mit dem Erraten der Kostüme, witzi-
gem Luftballontanz und einer Stuhlpolonaise in unserer Turnhalle 
und den Gruppenräumen. Natürlich durften auch närrische Lecke-
reien, wie Fassbrause, gesponsorte Pfannkuchen und diverse Sü-
ßigkeiten, nicht fehlen. Strahlende Gesichter, wohin man schaute.
Die Erzieher des Altstädters Kinderland

Am Dienstag, dem 21.02.2023, startete in unserer Kita die traditio-
nelle Faschingsfeier. Bereits am frühen Morgen drang ein fröhliches 
Helau durch die bunt geschmückten Gruppenzimmer. Nach einem 
leckeren Frühstück begann in den Gruppen die Party. 
In Vorstellungsrunden konnten die kleinen Närrinnen und Narren 
stolz ihre Kostüme präsentieren. Es gab Spielrunden, Musik und 
Tanz. In der Turnhalle stand als Attraktion die Riesenrutsche bereit, 
welche rege genutzt wurde. An einer Saftbar, an der auch Schoko-
bons, Salzstangen und Maisflips zu erhalten waren, konnten sich die 
Verkleidungskünstler/ìnnen erfrischen. So verging der Vormittag wie 
im Fluge. Nach einem traditionellen und leckeren Pfannkuchen zum 
Vesper ging das lustige Treiben am Nachmittag mit viel Spaß und 
Spiel dann irgendwann doch zu schnell zu Ende. 

Das Team der Kita „Schatzkiste“
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… aus dem Hort der Altstädter Grundschule
Faschingsbunte Winterferien

Endlich waren sie da- die langersehnten Winterferien!
Auf unsere Kids wartete ein buntes Programm an Freizeitaktivi-
täten. Sportliche Angebote, wie z. B. Zumba, Kegeln und Selbst-
verteidigung, standen hoch im Kurs, aber auch Entspannung, wie 
z.B. Kinderyoga, Frühstück bei Kerzenschein  oder Chillen in der 
neu gestalteten Kuschelecke. Wer kreativ sein wollte, konnte sich 
beim Gestalten von LED-Häuschen oder einer Schneekugel aus-
probieren. Es war auch Zeit für Experimente und einen Besuch im 
neuen Spieleraum in Waldenburg. 
Übrigens…schon mal mit einem Alpaka wandern gewesen? Auch 
das haben wir mit großer Begeisterung getan. Und wem das noch 
nicht genug war, der konnte auf unserer Faschingsparty so richtig 
ausgelassen feiern und abtanzen.
Aber lesen Sie selbst! Hier melden sich unsere Ferienkinder zu 
Wort:
Kinder aus der 4.Klasse schreiben:

„Ich fand die Ferien toll, super toll. Vor allem die Alpakawande-
rung. Wir haben viel gemacht! Sogar eine Faschingsparty. Dort 
wurden Süßigkeiten geschmissen. Es gab Laserstrahler und so-
gar eine Nebelmaschine. Heute ist leider der letzte Tag in den 
Ferien, 24.02.23. Heute gibt es noch leckere Bratwurst. Für mich 
nicht lecker, denn ich bin Vegetarier.“

„Hinter uns liegen zwei Wochen Ferien. Ich finde, dass es die bes-
ten Ferien überhaupt waren. Aber die Alpakawanderung hat mir 
am besten gefallen. Und das Kegeln hat mir auch gut gefallen. 
Heute ist der letzte Tag in den Ferien. 24.02.2023 heute ist Ab-
schlussgrillen, lecker.“
Ein Mädchen aus der 2.Klasse schreibt:
„Die Ferien waren EINMALIG! Ich fand am besten die Alpakawan-
derung und die Faschingsparty ganz toll, aber leider sind die Fe-
rien bald vorbei.“
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… aus dem Europäischen Gymnasium Waldenburg
Schüleraustausch Helsinki

… aus der Europäischen Oberschule Waldenburg
Unser Schulgebäude macht sich schick

Alles neu macht der Februar! In den Winterferien wurde wieder 
fleißig in den Zimmern und Fluren gearbeitet. Mehr als die Hälfte 
unserer Räume erstrahlen nun im neuen Glanz. Schon in den letz-
ten Monaten wurde fleißig renoviert und umgebaut. Dabei konnten 
wir auf helfende Hände der Ferienarbeiter zurückgreifen. In den 
Zimmern wurde der Boden erneuert und die Wände gestrichen. 
Der Haupteingangsbereich wurde neu gestaltet und erstrahlt nun 
in neuer Farbe. Die Spind-Bereiche sowie das Lehrerzimmer wur-
den ebenso aufgehübscht. Unsere Hausmeister haben wieder 

ganze Arbeit geleistet, in Zusammenarbeit mit Firmen aus der 
Region. In den kommenden Monaten werden einige Zimmer mit 
einem neuen Blendschutz an den Fenstern ausgestattet. In den 
Räumen der 8. Klasse wurden diese bereits in den Herbstferien 
installiert, durch finanzielle Unterstützung eines Elternteils. Nach 
und nach kann man nun die Veränderungen sehen und wir sind 
bestrebt, diese weiter voran zu treiben, um unseren Schülerinnen 
und Schülern nicht nur einen lehrreichen, sondern auch wohlfüh-
lenden Schulalltag zu ermöglichen.

Für 16 Schüler unserer 6. Klasse ging es am 30. Januar mit dem 
Bus zum BER und von dort direkt mit dem Flieger nach Helsinki. 
Zehn Tage verbrachten die 12 Mädchen und 4 Jungen in ihren 
Gastfamilien und lernten den Schulalltag sowie das Familienleben 
in Finnland kennen. Jeder Tag brachte ein neues Abenteuer mit 
sich. So ging es auf eine Stadtralley durch Helsinki, zur Besichti-
gung verschiedener Sehenswürdigkeiten sowie in unsere finnische 
Partnerschule, um zusammen mit den finnischen Schülern Mathe 
und Deutsch zu lernen. In den gemeinsamen Unterrichtsstunden 
konnten sich die Kinder besser kennenlernen und ihren Wortschatz 
erweitern. Das Wochenende verbrachten sie dann einzeln bei ihren 
Gastfamilien. Einige sind aufs Land gefahren oder mit den Schlitt-
schuhen über die Eisbahn. Ganz Mutige waren sogar Eisbaden. 
Am letzten Tag ging es für alle in den Zoo Helsinkis. Auf einer Insel 
mit ca. 22 ha sind viele einheimische, aber auch exotische Tiere zu 
sehen. Große Freude bereiteten Tiger & Co. vor allem mit seinem 
verspielten Nachwuchs. Auch die Rentiere vom Weihnachtsmann 

finden hier einen Ort 
der Erholung, um sich 
für die kommende Sai-
son zu stärken. Im An-
schluss hieß es Koffer 
packen und die letzten 
Stunden in Finnland 
genießen. Wir bedan-
ken uns bei allen Be-
teiligten und freuen uns 
schon aufs nächste 
Jahr! Kiitos paljon
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… aus der Freien Jugendkunstschule Waldenburg
Landesprobenlager „Junior Band Camp“

Kurt Franze
Studienrat, Chorleiter, Kantor und Komponist in Waldenburg

Freitag um eins macht Jeder seins! 
Von wegen!!! 24 Musiker aus den 
Bläserklassen 5 und 6 sowie des 
Nachwuchsorchesters machten 
sich am Freitag, dem 3. März 2023, 
auf zum Landesprobenlager „Juni-
or Band Camp“ nach Schneeberg. 
Dieses wird von dem Sächsischen 
Blasmusikverband in Vorbereitung 
auf das 20. Kinder- und Nach-
wuchsorchestertreffen in Oelsnitz/
Vogtland am 1. Juli 2023 organi-
siert. Nach der Ankunft und Begrü-
ßung wurde sich für die erste Probe 
am Abend gestärkt.  
Am Samstag starteten alle mit einem Frühstück, um fit für die 
kommenden Proben zu sein. Aufgeteilt in einzelne Musikgruppen 
wurden fleißig einige Titel gemeinsam erarbeitet und zusammen 
gespielt. 
Nach dem Mittagessen hatten die Musiker Zeit zum Durchatmen. 
Es ging an die frische Luft für eine kleine Wanderung. Körperliche 
Bewegung tat allen sehr gut. So konnte die dritte Probe an diesem 
Tag gemeistert werden.
Für die Nachwuchsgruppe wurde nach dem Abendessen ein 

Spieleabend organi-
siert und die Fortge-
schrittenen trafen sich 
noch einmal zur Ge-
samtprobe. Der Tag 
war gut gefüllt und so 
freuten sich alle auf 
ihr wohlverdientes 
Bettchen am späten 
Abend. 
Gut gefrühstückt machten sich die Kinder am Sonntagmorgen auf 
zur letzten Gesamtprobe in das Kulturzentrum „Gold`ne Sonne“, 
wo nach einer Anspielprobe um 15 Uhr das Konzert begann.
Viele Eltern, Großeltern und Gäste waren extra angereist, um dem 
Orchester zu lauschen.  Es war ein musikalischer Genuss.  In so 
kurzer Zeit wurde etwas tolles erschaffen und jeder Musiker erhielt 
eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme vom Sächsischen 
Blasmusikverband.
Wir danken den fleißigen Kids, den Eltern und den Betreuern, wel-
che spontan mit bei den Proben intensiv geholfen haben, sowie 
dem Sächsischen Blasmusikverband. Mit Sicherheit war es an-
strengend, aber auch genauso schön.  Nun heißt es „dranblei-
ben“, damit wir am 1. Juli 2023 am Kinder- und Nachwuchsorches-
tertreffen erfolgreich teilnehmen!

Nach Erscheinen des Letzten Stadtboten hat unsere Musikschule viele Nachfragen bekommen, wer der Waldenburger Komponist 
Kurt Franze sei, der im Beitrag „85 Jubeljahre“ erwähnt wird. Seine Enkeltochter Iris Schürer hat uns eine Kurzbiografie und ein Foto 
zur Verfügung gestellt:

Kurt Franze wurde am 20. März 1883 als Sohn eines Kantors in 
Niedercunnersdorf / Oberlausitz geboren.
Nach dem Besuch der Volksschule absolvierte er eine Ausbildung 
am Lehrerseminar in Löbau / Oberlausitz.
1906 bis 1908 studierte er am Leipziger Konservatorium, der heuti-
gen Hochschule für Musik und Theater Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, und legte 1910 die Fachlehrerprüfung und sein Staatsexamen 
in Dresden ab.
Am 29.04.1909 heiratete er in Niedercunnersdorf Frau Selma geb. 
Belger. Sie hatten zusammen drei Kinder, einen Sohn und zwei 
Töchter. 
1910 bis 1914 war Herr Kurt Franze Mitglied in Freimaurerlogen, 
1914 erfolgte seine reguläre Entlassung aus der Loge. Diese Lo-
genmitgliedschaft wird ihm später im Dritten Reich verschiedentlich 
zur Last gelegt.
Vor Beginn seines Studiums in Leipzig hatte er mehrere Hilfslehrer-
stellen in der Oberlausitz inne. 
Nach dem Studium war er als Lehrer in Leipzig-Volkmarsdorf, dane-
ben auch in vielfältigen Tätigkeiten als Pianist und Chorleiter tätig.
1912 begann er eine Lehrtätigkeit am Lehrerbildungsseminar in 
Rochlitz.
Nur zwei Jahre später wechselte er 1914 zum Fürstlich Schönbur-
gischen Lehrerbildungsseminar in Waldenburg, der späteren Deut-
schen Oberschule mit Aufbauschule. 
Hier in Waldenburg fand Kurt Franze lebenslang seine künstleri-
sche Heimat. Er selbst erinnerte gerade die Zwanziger Jahre als 

lebendigste Zeiten seines 
kreativen Schaffens.
Die Lehrerschaft der Fürstlich 
Schönburgischen Deutschen 
Oberschule Waldenburg / Sa. 
trat um 1933 geschlossen 
dem Nationalsozialistischen 
Lehrerbund bei, in Folge fort-
gesetzten Drängens der Lei-
tung gegenüber dem Lehr-
körper der Schule wurde er 
auch Mitglied der NSDAP. 
(Jahresbericht vorgenannter 
1932-34, S. 8).
1937 wurde er zum „Städti-
schen Musikbeauftragten“ 
und als „ehrenamtlicher Bei-
rat für die Angelegenheiten des Konzertwesens“ der Stadt Walden-
burg verpflichtet.
Nach 1941 beginnenden Auseinandersetzungen mit der Kreispar-
teileitung der NSDAP legte er diese Ämter 1942 nieder. Gleichzeitig 
endete damit jede weitere Mitarbeit in der Partei.
In einem Standard-Verfahren der Kreisentnazifizierungskommissi-
on wurde er 1948 freigesprochen.
1944 wurde Studienrat Kurt Franze auf eigenen Wunsch vorzeitig 
pensioniert. Ab 1945 wirkte er zunächst als stellvertretender Kantor 
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… aus dem Trägerverein Europäisches Gymnasium Waldenburg e.V.
Neues Podiumsgespräch

Uns gibt es jetzt auch zum Anziehen!

zu St. Bartholomäus in Waldenburg. 1948 bewarb er sich um die 
vollzeitliche Kantorenstelle. Am 2. Dezember 1948 beschloss der 
Kirchenvorstand, die Stelle an Herrn Kurt Franze zu übertragen. Im 
November 1955 legte er im Alter von 72 Jahren sein Amt aus ge-
sundheitlichen Gründen nieder.
Trotz seiner vorherigen Lehrtätigkeit, des vorzeitigen Ruhestandes 
und seiner Verpflichtungen im Kantorenamt war er musikalisch im-
mer aktiv. Lebenslang entstanden Kompositionen vielfältiger Art, 
vor allem Klaviermusik, Lieder und Chormusik. 
Auch engagierte er sich seit 1924 über mehrere Jahrzehnte als 
Chorleiter im Gesangverein 1861 Waldenburg.
Als Klavierlehrer brachte er zahlreichen Schülerinnen und Schülern 
Fertigkeiten im Klavierspiel bei. Noch heute erinnern sich damalige 
Schüler dankbar an ihren Klavierlehrer, Herrn Kurt Franze in der 
Altenburger Str. 7 in Waldenburg.
In seiner Kantorenzeit konnte er wiederum mehrere große Chorwer-
ke zur Aufführung bringen, so am Sonntag, dem 2. Oktober 1949, in 
einem Kirchenkonzert das Händel-Oratorium „Der Messias“.

Wie sehr er mit seiner Waldenburger Wahlheimat verbunden war, 
drückte er in einer seiner großen Kompositionen, dem Klavierzyklus 
„Waldenburgiana“ aus, der im Jahre 1954 zum Heimatfest (gleich-
zeitig zur 110-Jahrfeier der Oberschule Waldenburg) erstmalig 
nach dem Krieg wieder öffentlich aufgeführt wurde.

Als persönliches Lebenswerk hinterließ er neben seinen musika-
lischen Werken auch eine umfängliche Familiengeschichte und 
Chronik, deren Bedeutung als authentisches Zeitdokument, auch 
zur Geschichte von Waldenburg, noch zu würdigen sein wird.

Am 21. März 1959 starb Kurt Franze friedlich in seiner Wohnung in 
der Altenburger Str. 7, in Waldenburg.
Nach und beruhend auf Angaben aus der Trauerrede der Kirchge-
meinde 1959 sowie Angaben und Dokumenten aus seinem schrift-
lichen Nachlass.

Iris Schürer, Kurt Franzes Enkeltochter

Dass 60 Minuten für eine Gesprächsrunde leider nicht ausreichen, 
zeigte unser Podiumsgespräch am 8. Februar 2023. Zu Gast war 
Dr. Andreas Berger, Geschäftsführer der Wintershall Dea Technolo-
gy Ventures GmbH und Rechtsanwalt aus Oberwiera. Der 38-Jäh-
rige zeigte in seinem Vortrag den weltweiten Vergleich zu Themen 
wie Wachstum, Digitalisierung und die unglaubliche Vielfalt, die un-
seren Schülern in der heutigen Zeit gegeben ist. Seinen Einstieg 
begann er mit der Frage: „Möchten Sie lieber im Jahr 1923 oder 
2023 leben?“ Die Antwort darauf war sehr einfach, denn noch nie 
gab es, nach seinem Empfinden, so einfach die Möglichkeit an Wis-
sen, Geld und Power zu kommen, wie heutzutage. Unseren Kindern 
steht die Welt offen, im Vergleich zu den 90er Jahren. Diesen Trend 
belegte er mit zahlreichen Statistiken und Zahlen sowie vielen per-
sönlichen Erfahrungen. Herr Berger konnte bereits viele Länder 
bereisen und lebte einige Jahre in den USA. Dort arbeitete er im 
Silicon Valley und erzählte von Erfahrungen und Begegnungen mit 
vielen interessanten Persönlichkeiten, wie Elon Musk. Diese Zeit 
hat ihn sehr geprägt und dazu veranlasst, zu seinen Wurzeln nach 
Deutschland zurückzukehren. Doch neben diesen spannenden 
Eindrücken sprach er auch eine Warnung aus: “Achtet darauf, was 
ihr konsumiert“. Dabei stellte er besonders die sozialen Medien in 
den Mittelpunkt. Doch auch die Frage, was in unserem Land in dem 
Bereich Bildung besser laufen muss, umrahmte er mit vielen per-

sönlichen Beispielen und Erfahrungen, auch im Vergleich zu den 
westlichen Ländern. Zum Abschluss gab es eine rege Diskussions-
runde mit den Gästen und alle applaudierten für den themenrei-
chen Abend.
Vielen Dank auch an Finja Neupert, Musikerin der Jugendkunst-
schule, für den tollen musikalischen Einstieg sowie Herrn Prof. 
Norbert Spannenberger und Schulleiter Michael Schönfeld für die 
gelungene Moderation.

Unser nächstes Gespräch findet am 29. März 2023 statt. Zu Gast ist 
Andre Neubert, Museumsleiter des Karl-May-Hauses Hohenstein-
Ernstthal. 

Endlich können wir unseren 
neuen Merchandise-Shop vor-
stellen. In diesem finden unse-
re Schüler, Lehrer und alle, die 
sich zu uns verbunden fühlen, 
neben Hoodies und T-Shirts 
auch Basecaps und Mützen. 
Wir sind sehr stolz, dass man 
uns nun auch „anziehen“ kann. 
Vor einigen Jahren war diese 
Idee geboren, doch die Um-
setzung blieb leider aus. Zu-

sammen mit Nicki Druck aus Plauen, konnten wir unseren Shop 
nun realisieren. In verschiedenen Bestellzeiträumen kann fleißig 
geshoppt werden. In den kommenden Monaten werden wir unser 
Angebot erweitern. Gerade für die kommende Sommerzeit wird es 
neue Produkte geben. Auch mit der Hilfe un-
serer Schüler werden wir unseren Shop im-
mer wieder anpassen. Wichtig dabei bleibt 
für uns vor allem Eins: Es ist kein Zwang! 
Jede Schülerin und jeder Schüler kann frei-
willig unsere Kleidung tragen! Alle weiteren 
Infos gibt es unter shop.tegw.de! Der nächs-
te Bestellzeitrum startet am 23. März 2023!
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Der Vorverkauf für die diesjährigen vom Tourismusamt Walden-
burg organisierten Schlauchboottouren auf der Mulde hat begon-
nen. Zu folgenden Terminen laden wir Sie zu einem ganz beson-
deren Ereignis mit Ihrer Familie, Freunden und Bekannten ein.

Termine:
Pfingstmontag, 29.05. und 18.06.2023, jeweils um 10.00 Uhr und 
14.00 Uhr
Die etwa acht Kilometer lange Strecke durch das wahrlich reiz-
volle Muldetal beginnt mit einer fachkundigen Einweisung zum 
Verhalten im Schlauchboot während der Fahrt. Je nach Fließge-
schwindigkeit und Höhe des Wasserstandes der Mulde dauert die 

Fahrt bis nach Wolkenburg 
etwa 1 ½ - 2 Stunden. Zu-
rück nach Waldenburg 
gelangen Sie am besten 
zu Fuß auf dem Mulderad-
wanderweg oder mit der 
Busbahnlinie 629.

Tickets für 15 € (Erwachsene), 12 € (Kinder bis 10 Jahre) gibt es 
ab sofort im Vorverkauf im Tourismusamt Waldenburg, per E-Mail: 
tourismusamt-kultur@waldenburg.de  oder telefonisch zu unser 
Öffnungszeiten, Telefonnummer 037608.21000

Schlauchboottouren von Waldenburg nach Wolkenburg

Das Schloss Waldenburg lädt ein

Veranstaltungen

SAUNASTUBE
WA L D E N B U R G

www.sauna-waldenburg.de

Fass-Sauna 
Finnische Sauna

Dampfbad

Schlossführungen: 

Schlossführung durch die historischen Räumlichkeiten: 
01.04. | 02.04. | 08.04. (Ostern) | 09.04. (Ostern) | 15.04. | 
22.04. | 23.04. | 29.04. | 30.04.2023 
jeweils 11.30 Uhr und 14.30 Uhr
Preis pro Person: 8,00 € | ermäßigt 6,00 € bzw. inkl. Daueraus-
stellungen 10,00 € | ermäßigt 8,00 €. Andere Termine auf Anfra-
ge ab 5 Personen bzw. Mindestpreis von 40,00 € bis 5 Personen. 

Kostümführung mit der Fürstin „Lory“
16.04.2023 jeweils 11.30 Uhr und 14.30 Uhr 
Mit Fürstin Lory begeben Sie sich auf Zeitreise um das Jahr 1912 , 
der Zeit des Fürsten Otto Victor II. von Schönburg-Waldenburg. 
Preis pro Person: 10,00 € | ermäßigt 8,00 €.
Tickets online buchen: www.schloss-waldenburg.de/Veranstal-
tungskalender oder direkt im Empfang von Schloss Waldenburg. 
Weitere Termine und Informationen sind im Veranstaltungska-
lender auf der Website www.schloss-waldenburg.de zu finden. 

Ostern: 
Es wird zu OSTERN EIN KOMBTICKET MIT DEM MUSEUM-
NATURALIENKABINETT WALDENBURG geben. Preis: Er-

wachsene 11,50 € | Kinder 7,50 €. Ein buntes Programm rund 
ums Ei ist in beiden Häusern für die Kinder vorbereitet. Fragen 
rund um das Ei gilt es richtig zu beantworten, um mit einer klei-
nen Überraschung belohnt zu werden. Das Osterrätsel kann 
man von Karfreitag bis Ostermontag lösen. Dabei erfährt man 
wissenswerte Details rund um das Ei - interessant für Klein und 
Groß.

Satyr-Quartett - Osterkonzert
Ein Konzert der Sächsischen Mozartgesellschaft findet am 
Ostermontag, 10.04.2023, um 17.00 Uhr im Blauen Saal von 
Schloss Waldenburg statt. Das Satyr-Quartett, bestehend aus 
vier jungen Musikerinnen, haben ein griechisches Fabelwesen 
zum Namenspatron erhoben: Entsprechend sind Lebenslust, 
Genuss und eine gute Portion Übermut mit Werken von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Erwin Schulhoff und Joseph Jongen zu 
erleben. Preis: 18 € | ermäßigt 14 €. Ticketverkauf: Zweigstelle 
Waldenburg, Telefon 037608-28413 und Geschäftsstelle Chem-
nitz, Telefon 0371-6949444 oder online unter www.mozart-sach-
sen.de/termine-tickets.

Osterferien
Marionettentheater für die Kleinen – eine Inszenierung des 
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Traditionellen Marionettentheaters Dombrowsky. Am 12. April 
finden gleich zwei Marionettentheater statt. Kinder ab 5 Jahre 
erleben ab
10.00 Uhr das Märchen „Rotkäppchen“ und 14.00 Uhr findet 
das Märchen „Der Froschkönig“ für Kinder ab 6 Jahre statt. 
Spieldauer ca. 1 Stunde. Erwachsene: 10 € | Kinder: 8 €. Tickets 
online buchen: www.schloss-waldenburg.de/Veranstaltungska-
lender oder direkt im Empfang von Schloss Waldenburg.

Veranstaltungen im Schloss Waldenburg
27. April, 18.00 Uhr - Vortrag begleitend zur Sonderausstel-
lung „Fürstin Lory – Ich habe wie ein Wasserfall getanzt“. 
Für alle, die mehr über das Leben dieser einzigartigen Frau 
erfahren möchten. Preis: 11 €. Tickets online buchen: www.
schloss-waldenburg.de/Veranstaltungskalender oder direkt im 
Empfang von Schloss Waldenburg.

Whisky-Tasting
Am 28. April, 19.00 Uhr, werden exklusive Whiskys verkostet. 
Die Besonderheit: Rauchig, torfige Whiskys im Sherry-Fass ge-
lagert. Preis pro Person: VVK 55 € | AK 56 €.
Tickets online buchen: www.schloss-waldenburg.de/Veranstal-
tungskalender oder direkt im Empfang von Schloss Waldenburg. 
Weitere Termine und Informationen sind im Veranstaltungska-
lender auf der Website www.schloss-waldenburg.de zu finden. 

„Am Abend mancher Tage“ 
Die Konzertlesung findet am 29. April um 19.00 Uhr im Blau-
en Saal von Schloss Waldenburg statt. Es findet ein Dialog zwi-
schen Rockballaden und Poesie, Songs und Stories von Kerstin 
und Wolfgang Brückner statt. Eine leidenschaftliche Interpretati-
on von Rockballaden und szenischen Lesungen von Texten der 
Weltliteratur. Mehr Infos sowie Tickets: www.schloss-walden-
burg.de/Veranstaltungskalender. Preis: VVK 19 € | AK 21 € 

Vorschau Mai 2023
12.05. – 19.00 Uhr – Rum-Verkostung
14.05. – 17.00 Uhr – Seel an Seele – Konzert der Sächsischen 
Mozartgesellschaft
19.05. – 19.00 Uhr - Saxophone Show
Den aktuellen Veranstaltungskalender 2023 finden Sie auf der 
Website www.schloss-waldenburg.de.

Wanderausstellung
Verlängert bis 30. April ist die Wanderausstellung des ambi-
tionierten Jungfotografen Oliver Göhler aus Limbach-Ober-
frohna zu sehen. Diese Sonderausstellung im Souterrain von 
Schloss Waldenburg zeigt Aufnahmen aus der Region und kann 
im Rahmen der Dauerausstellungen besichtigt werden. 

Sonderausstellung:
„Fürstin Eleonore von Schönburg Waldenburg (Lory) - Ich 
habe wie ein Wasserfall getanzt“ 
Die Sonderausstellung wird am 13. April – zu Lory‘s Geburtstag 
- eröffnet und endet am Todestag ihres geliebten Otto-Victor II. – 
am 14. September 2023.
„1880. Konrad Duden hat den ersten Duden veröffentlicht. Der 
Kölner Dom wird vollendet und der Bodensee ist komplett zu-
gefroren. Kaum einer wird das gewusst haben. Noch weniger, 
dass in demselben Jahr, am 13. April eine Prinzessin in München 
auf die Welt gekommen ist. Ihr Name: Eleonore Ana Lucie zu 
Sayn-Wittgenstein-Berleburg. Geboren im Kaiserreich, wird sie 

zwei Weltkriege, die Weltwirtschaftskrise, den Nationalsozialis-
mus und die junge Bundesrepublik Deutschland miterleben. Ihre 
Biografie wurde von weltgeschichtlichen Ereignissen wie von ge-
sellschaftlichen Umbrüchen und persönlichen Schicksalsschlä-
gen geprägt und dennoch ist das Lächeln aus ihrem Gesicht nie 
verschwunden…“ Die Sonderausstellung ist im Rahmen einer 
Besichtigung oder Führung durch die Beletage von Schloss Wal-
denburg zu sehen. Preis Besichtigung Beletage/Schlossführung 
pro Person: 8,00 € | ermäßigt 6,00 € bzw. Schlossbesichtigung 
inkl. Dauerausstellungen 10,00 € | ermäßigt 8,00 €. Andere Ter-
mine auf Anfrage ab 5 Personen bzw. Mindestpreis von 40,00 € 
bis 5 Personen.

Die beiden Dauerausstellungen „Filmschloss Waldenburg“ 
und „Baugeschichtliche Ausstellung“ im Souterrain des 
Schlosses, sind zu den regulären Öffnungszeiten zu sehen. 
Preis: 4,00 € | ermäßigt 3,00 €. In Kombination mit einer selbst-
ständigen Besichtigung der historischen Räumlichkeiten des 
Schlosses 10,00 € | ermäßigt 8,00 €. 

„Die Orgel-Wunderwerk der Klangkunst“ (Dauerausstel-
lung) ist ganz der „Königin der Musikinstrumente“ gewidmet und 
kann im Zusammenhang mit einer individuellen Besichtigung der 
historischen Räume von Schloss Waldenburg besichtigt werden.
Erlebnistour durch das Schloss via Multimediapfad. Auf ei-
nem „Multimediapfad“ lernt man mittels Tablets, Augmented-, 
Virtual-Reality und einem „Zauberbuch“ (Projektionsbuch) den 
Fürsten Günther von Schönburg-Waldenburg „persönlich“ ken-
nen. Es öffnen sich Portale zu vergangenen Zeiten und ein Zau-
berbuch wird mit Leben erfüllt – eine Erlebnisführung für Jung 
und Alt. 

Individuell kann man das Schloss mit einem Audio-Guide der 
modernen Generation – via Smartphone-App flexibel erkun-
den. Die App kann man sich bereits zuhause auf das Smartpho-
ne herunterladen: www.schloss-waldenburg.de. Eigene Kopfhö-
rer mitbringen oder man erwirbt die Kopfhörer am Empfang des 
Schlosses. Sprachen: Deutsch und Englisch.

Virtueller Rundflug über Waldenburg. Erleben Sie eine span-
nende und Wetter unabhängige „Ballonfahrt“. Mithilfe einer VR-
Brille steigt man bis über den Bergfried hinaus und genießt eine 
fesselnde Ballonfahrt über die gesamte Schlossanlage. 

SONDER
Ausstellung

13.04.2023
bis 14.09.2023

S C H L O S S 
WA L D E N B U R G

Prinzessin zu Sayn-Wittgenstein-Berleburg 

Fürstin von Schönburg-Waldenburg 
Herzogin in Bayern

Eleonore

Besuchen Sie das Schloss Waldenburg und erfahren
Sie mehr über das Leben von „Lory“ in der
Sonderausstellung:

                       Ich habe wie 
      ein Wasserfall getanzt
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31. März - Saisonstart in der Miniwelt Lichtenstein

Wen das Fernweh packt – der kann 
zu Ostern in Lichtenstein wieder die Metropolen der Welt entde-
cken. In der Miniwelt geht´s per Pedes grenzenlos und ohne Visa 
von Dresden über Paris bis nach Pisa. Täglich von 9.00 – 18.00 
Uhr spaziert man auf seiner »kleinen Weltreise« vorbei an 100 
nationalen und internationalen Sehenswürdigkeiten der Erde. Der 
filigrane, detailgetreue Nachbau zum Teil sogar mit Originalmateri-
alien lässt die Bauwerke im Maßstab 1:25 wie „kleine Schwestern“ 
wirken. 

Von der Antike bis in die Moderne führt der Familienspaziergang,  
man kann sich fühlen wie Gulliver auf Reisen, in Urlaubserinne-
rungen schwelgen, die Seele baumeln lassen, vielleicht auch 
neue Ausflugsziele entdecken. Unterwegs geht auf Knopfdruck 
Licht an, Musik erklingt oder Bahnen werden in Bewegung ver-
setzt. Am Flughafen München „startet und landet“ ein Airbus A310 
und Gartenbahnen fahren vorbei am Taj Mahal oder dem Opern-

haus von Sydney. Für 
das Fotoalbum oder die 
Instastory entdeckt man 
wunderbare Motive – da 
wird die „kleine Weltrei-
se zu Fuß “ direkt zur 
Fotosafari. Auch an die 
Kleinsten ist gedacht - 
ein Abenteuerspielplatz 
will erobert werden. Nach den Erlebnissen der kompakten Weltrei-
se geht es noch ins Universum, im 360-Grad-Kino „Minikosmos“ 
wartet ein virtuelles Abenteuer.
Parkplätze sind kostenfrei, für das leibliche Wohl sorgt die Gastro-
nomie »Am Tor zur Welt«, Barrierefreiheit ist gegeben

Viele schöne Veranstaltungen erwarten unsere Besucher - Infor-
mationen unter www.miniwelt.de

Veranstaltungen

01. April:	 Experimenteller Grafikkurs mit Sabine 
Müller

  	 Radierungen mit Recyclingmaterialien 
u.a. Um Voranmeldung unter

	 0175 8854518 wird gebeten

11., 12., 13. April 2023	 Kräuterkochkurs mit Grit Nitzsche
	 jeweils 13.00 und 17.00 Uhr
	 Voranmeldung unter 03447 832475 oder 

unter kraeuterkochkurs.quellenhof@
gmail.com notwendig

22. April:	 Experimenteller Grafikkurs mit Sabine 
Müller

	 Radierungen mit Recyclingmaterialien 
u.a. Um Voranmeldung unter

	 0175 8854518 wird gebeten

30. April 2023:	 14. Oldtimertreffen 
10.00 – 16.00 Uhr 	 „Gentlemen, please start your engines“
	 Oldtimertreffen mit Rundfahrt. Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt

Anzeigen
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Freundeskreise hat es in der Geschichte öffentlicher Museen stets 
gegeben. Ohne engagierte Förderer, Idealisten und Ehrenämtler 
wäre ein großer Teil der Museumsarbeit, von Veranstaltungen 
über Ankäufe bis hin zu gemeinschaftlicher wiss enschaftlicher 
Arbeit, nicht denkbar. Sie sind herzlich eingeladen, uns zu unter-
stützen und zu bereichern!

Der WunderkammerRat stellt sich vor:
Gegründet im Jahr 2021 fördert der WunderkammerRat e. V. Wis-
senschaft, Forschung und Kultur durch die Unterstützung des 
Museum-Naturalienkabinett Waldenburg in allen Bereichen sei-
ner Arbeit. Der Verein fördert das Prinzip der Toleranz gegenüber 
weltanschaulichen, wissenschaftlichen und künstlerischen Auf-
fassungen, soweit sie dem Humanismus verpflichtet sind. 

Er bietet Laienfor-
schern, Interessier-
ten sowie Forschern 
die Möglichkeit, sich 
in Arbeitsgruppen zu 
verwirklichen, um sich 
aktiv unter Anleitung 
eines Kuratoriums an 
der Museumsarbeit zu 
beteiligen. Liebhaber, 

Fans und Unterstützer können sich einbringen und das Museum 
nach ihren Möglichkeiten unterstützen. Das Museum setzt auf 
diesem Weg das große Ziel um, ein Ort des offenen Wissensaus-
tauschs und der barrierearmen Begegnung zu sein. Die Zahl der 
Mitglieder wächst beständig und wir freuen uns über jede Unter-
stützung. Auch Dr. Mark Benecke durften wir bereits in unserem 
Kreis begrüßen.
Zudem nahm der Verein an dem Ideenwettbewerb „Starke Vereine 
für ländliche Räume – Voneinander lerne, miteinander gewinnen“ 
der LEADER-Region Schönburger Land teil und wurde mit dem 1. 
Platz und damit einem Preisgeld von 3.000 Euro ausgezeichnet. 
Davon soll ein Scanner für die Digitalisierung von einzigartigen 
Herbarbelegen sowie ein Vereinsfest mit Science Slam organi-
siert werden, um den Verein vorzustellen und die Menschen von 
der Idee des Vereins zu überzeugen. Terminlich avisiert ist der 
September.

Neugierig? Begeistert?

Anmeldeformulare gibt es direkt im Mu-
seum-Naturalienkabinett Waldenburg, 
Geschwister-Scholl-Platz 1, 08396 Walden-
burg oder online: www.museum-walden-
burg.de/service/wunderkammerrat

Sächsische Mozart-Gesellschaft e.V. – Freundeskreis Waldenburg

Vereine

Der WunderkammerRat e.V. stellt sich vor
Unterstützer, Förderer und Mitstreiter sind herzlich willkommen

Wir laden herzlich ein zu unserem Osterkonzert
Ostermontag, 10. April 2023, 17.00 Uhr
Schloss Waldenburg, Blauer Saal

Satyr-Quartett
Die vier jungen Musiker haben ein griechisches Fabelwesen zu 
ihrem Namenspatron erhoben: Lebenslust, Genuss und eine gute 
Portion Übermut sind mit Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Erwin Schulhoff und Maurice Ravel zu erleben.
Karten zu 18 €, ermäßigt 14 €, erhalten Sie in der Zweigstelle in 
Waldenburg, Peniger Straße 3

Telefon 037608 284130 
oder per Mail steffi.gri-
go@mozart-sachsen.de  
und in der Geschäfts-
stelle in Chemnitz, Hart-
mannstraße 7 c

Telefon 0371 6949444 
oder per Mail info@mo-
zart-schsen.de

Anzeigen
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Danken Sie zu einem besonderen Anlass
mit einer originellen Anzeige!
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Anzeigen

Kunsttherapeutisches Kur- und Seminarhaus Sophiengrund e.V.

Intertrab e.V. Zwickau sucht Mitstreiter

Wir freuen uns über den Frühling und mit ihm auf gemeinsame 
Treffen und Gespräche mit unseren Gästen und Besuchern in der 
Mittelstadt. Unsere Bauarbeiten werden hauptsächlich im Innern 
der Gebäude Mittelstadt 15 und 17 stattfinden. Hier gilt es Neues 
aufzubauen und zu gestalten. Wir wiederholen das erfolgreiche 
BauSommerCamp, das uns im letzten Jahr viel Unterstützung 
brachte und fügen Neues hinzu.
Fleißige Hände und kreative Köpfe wünschen wir uns auch in die-
sem Jahr. Wir möchten unsere Arbeit transparent gestalten und 
den Bürgern von Waldenburg vorstellen, uns mit unseren Plänen 
und unserer Arbeit zeigen. 
Die folgenden Termine sind geplant und wir freuen uns über Ihren 
Besuch.
	Tag der offenen Baustelle, Ostersonntag, den 9. April 2023, ab 

13.00 Uhr. Gern beantworten wir Ihre Fragen vor Ort, öffnen 
unsere Baustellen zur Besichtigung, kommen über unsere ers-
te Bauetappe, unsere Ziele und Visionen miteinander ins Ge-
spräch. Es wird Führungen, Kaffee, Kuchen und Musik geben.

	Bürgerversammlung am Mittwoch, 26. April 2023, mit dem 
Kunsttherapeutischen Kur- und Seminarhaus Sophiengrund 
e.V. zur Zukunft der Mittelstadt. Wir stellen unseren Verein, sei-
nen Zweck, die Ziele und den Weg vor, wie wir ihn sehen und 
freuen uns auf Fragen und Anregungen.

	Über Pfingsten vom 26. bis 29. Mai 2023 werden viele Helfer 
und Beteiligte die Kulissen für das Musical „Der Traumzauber-
baum“ erstellen. Gern können Helfer hinzukommen. Das Musi-
cal wird auf der Bühne im Grünfelder Park zu folgenden Termi-
nen aufgeführt:
10.6. 17.00 Uhr Premiere
11.6. 2 x Aufführung am Vor- und am Nachmittag
14. u.15.6. früh 9.30 Uhr
16.6. 17.00 Uhr Abschlussaufführung

	BausommerCamp für den AktivUrlaub mit Zeltmöglichkeit und 
besonderen Begegnungsmomenten, die erste Woche in den 
Sommerferien vom 09. bis 15. Juli 2023. Vielfältige Bauhelfer-
Arbeiten zur Gebäudesanierung bzw. Gestaltung der Außenan-
lagen und Gartenpflege liegen an.

	Theatercamp vom 03.10. bis 07.10.2023 im Sophiengrund mit 
Aufführung am 07.10.2023 auf der Freilichtbühne im Grünfelder 
Park.

Anmeldung erbeten unter BausommerCamp@sophiengrund.de 
Für die Initiatoren:
Hans-Joachim Jenß, Vorstand, hjjenss@sophiengrund.de Tel: 
0176 87979282

Der Verein Internationales Trabantregister, kurz Intertrab e.V. aus 
Zwickau, ist auf der Suche nach vor allen jungen Mitstreitern. Im-
mer mehr, auch Jugendliche, interessieren sich für das Kultauto 
Trabant. Das beweisen auch die steigenden Zulassungszahlen. 
Um die Interessenten besser zu vernetzen, zu unterstützen und 
die Kulturgutpflege Trabant voranzubringen, hat Intertrab e.V. eine 
neue Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen. Unter dem Motto 
„Trabi & Friends“ sind jährlich 3 - 4 Veranstaltungen geplant, um 
die Trabifreunde zusammen zu bringen.
Dazu soll es am 20.04.2023 um 18.00 Uhr eine Veranstaltung im 
„Jack the Ripperl“ in der Zwickauer Straße 67 in Meerane geben. 
Im Rahmen der Veranstaltung ist ein Kurzvortrag vom ehemaligen 
Trabant Rallaye Fahrer Wolfgang Kießling vorgesehen. Wolfgang 
Kießling hat im Team Galle/Kießling von 
1974 -1989 u. a. an den Weltmeisterschaftsläufen der Akropolis 
Rallaye in Griechenland und der Tausend Seen Rallaye in Finn-
land teilgenommen und wird darüber berichten. Außerdem hat das 
Team an Rallayeveranstaltungen u. a. in Jugoslawien, Bulgarien, 
Rumänien und der Sowjetunion mit dem Trabant teilgenommen. 

Weiterhin ist ein Kurzvortrag von Peter 
Lorenz, ehemaliger Fahrzeugkonstruk-
teur im VEB Sachsenring, über die Entwicklung des Wankelmo-
tors für den Trabant vorgesehen. Gegenwärtig wird unter Regie 
des Vereins Intertrab ein Trabant mit Wankelmotor aufgebaut. Es 
wird also Interessantes zu hören sein.
Da es in der Region Meerane, Glauchau und Waldenburg einige 
Trabantbesitzer gibt und   durch die Fertigung des Trabant Kombi 
in Meerane ja viele aus der Region eine besondere Beziehung 
zum Trabant haben, soll diese Veranstaltung in Meerane stattfin-
den. Natürlich suchen wir auch Mitstreiter, gern auch junge, für 
unseren Verein, um die Erhaltung des Kulturgutes Trabant für die 
Zukunft  zu sichern.
Anmeldungen für die Veranstaltung sind unter info@intertrab.com 
möglich.

Klaus-Dietmar Hessel
Im Auftrag
Vorstand Intertrab e.V. Zwickau
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Nachdem wir nun schon einige Jahre lang den VR-Juniorcup in 
der Wieratalhalle als feste Größe unter den Hallenturnieren des 
Fußballnachwuchses etabliert haben, möchten wir mit dem ersten 
Funino-Festival ein weiteres sportliches Highlight aufbauen.
Funino bezeichnet einen speziellen Modus im Fußball, der im 
Kleinfeldbereich vermehrt angewandt wird und ab 2024 für die 
Altersklassen G, F und E die aktuellen Wettbewerbsformen ab-
lösen soll. Funino schult insbesondere die Spielintelligenz und 

Wahrnehmungsfähigkeit. Die 
Bambini des SV Waldenburg 
1844 e. V. spielen Funino von 
Anfang an und haben bereits 
mehrere Wettbewerbe in die-
ser Spielform erfolgreich be-
stritten.
Am Sonntag, dem 26.03.2023 
fand nun mit Unterstützung 
des Kreisverbandes Fußball 

Zwickau e. V., der den Funino-Modus ebenfalls vorantreibt, ein 
großes Funino-Festival in Waldenburg statt Ab 9 Uhr traten  36 G-
Junioren-Teams aus dem Landkreis Zwickau auf dem Sportplatz 
in der Birkenallee um den Turniersieg an. Der SV Waldenburg war 
allein mit drei Bambini-Teams zu je 5 Spielern vertreten. Für Speis 
und Trank sorgten die Vereinsmitglieder, die sich auf viele Besu-
cher und Fanunterstützung freuten!

E. Nerlich

SV Waldenburg
22 Fußballkids als Einlaufkinder beim FSV Zwickau

Erstes Funino-Festival des SV Waldenburg

Am 18.02.2023 hatten 22 Kinder unseres Vereins die Möglichkeit, 
beim Drittligaspiel des FSV Zwickau als Einlaufkinder dabei zu 
sein. 

Was war das für eine Aufregung, als alle schon knapp eine Stunde 
vor Anpfiff in Zwickau zusammen kamen. In der Kabine erhiel-
ten die Mädchen und Jungen ein paar Hinweise und FSV-Trikots 
zum Überziehen – wer mit wem auflaufen würde, war ausgelost 
worden. Und dann durften die Kids um 13:55 Uhr die Zwickauer 
Spieler und das Team des SV Elversberg auf den heiligen Rasen 
begleiten. Vor rund 3.400 Zuschauern echt eine Riesensache für 
die Kinder!

Es ging dann 
schnell wieder 
runter vom Spiel-
feld, zurück in 
die Kabine und 
schließlich auf 
die Tribüne, wo 
bereits die mit-
gereisten Eltern 
Platz genommen 
hatten, um die 
Partie zu verfol-
gen. Mit Punkten 
für Zwickau hat es aber leider nicht geklappt – der Tabellenführer 
aus dem Saarland hatte einfach das Glück auf seiner Seite und 
schlug die stark dagegen haltenden FSV-Kicker schließlich 0:2.

Für die restliche Drittliga-Saison wünschen wir viel Erfolg und drü-
cken ab sofort mindestens 44 Daumen mehr für den Klassener-
halt. Wir bedanken uns für die schöne Aktion!

i. A. Nicole Prautzsch
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Veranstaltungen im April

Ü-50 feiert

Jeden Montag findet Sportgymnastik in der Jahnturnhalle statt

04.04.2023	 Fahrt Radonheilbad Schlema
	 (Abfahrt 13.00 Uhr Penny)

05.04.2023	 Wandern des Vereins-
	 (Treffpunkt Lustgarten 13.00 Uhr)

11.04.2023	 Wassergymnastik im KH Glauchau 
	 (10.15 Uhr ab Lehrwerkstatt)

12.04.2023	 Klubnachmittag im Vereinshaus
	 14.00 Uhr

13.04.2023	 Skat- und Rommee‘- 
	 14.00 Uhr Nachmittag im Vereinshaus

20.04.2023	 Halbtagesfahrt Osterausstellung 
	 Depot Pohl- Ströher
	 Gelenau und Zwönitz Erzgebirge - Abfahrt 13.00 

Uhr entspr. Einladung

25.04.2022	 Wassergymnastik im KH 
Glauchau –

	 (10.15 ab Lehrwerkstatt)

30.03.2023	 Spiele-Nachmittag im Vereinshaus
	 14.00 Uhr

Für Anmeldungen und Fragen für die oben angeführten Ver-
anstaltungen wenden Sie sich bitte an:

Hr. Stein  36985, Fr. Bachert  21651, Hr. Schäfer  22645, 
Fr. Bauch, Ute  21462, Fr. Demmler  3284,   Fr. Hans 

149844, Fr.Urban  21870, 
Fr. Harzendorf  279722, Fr. und Hr. Rudolph  3921, Frau 

Böttger  3307.

Schauen Sie vorbei, Gäste sind herzlich willkommen!

Nach 2 Jahren Corona-Pause wieder der Ruf: Die Sau ist tot! Wir 
haben uns darüber gefreut, die Sau bestimmt nicht!
Unter dem Motto „Wir leben wie die Fürsten“ hat unser Verein zum 
8. Schlachtfest in den Gasthof „Goldener Hahn“ in Niederwinkel 
eingeladen. Viele Mitglieder nahmen die Einladung gern an, der 
Saal war gut besetzt und wir wurden nicht enttäuscht. Bei Kaffee 
und der beliebten Buttercremtorte hatten wir ausreichend Zeit zur 
gemütlichen Unterhaltung. Im Hintergrund spielte die Disco „Hap-
py Max“ unter der Leitung von Ralph Wagner. Zur Unterhaltung 
hatte er seinen Großvater, einen Stadtstreicher, einen
Postboten und einen Skifahrer mitgebracht, die uns lustige Epi-
soden aus ihrem Leben erzählten. Unsere Lachmuskeln wurden 
ordentlich strapaziert.
Auch die Tanzbeine kamen nicht zu kurz. Eine schmackhafte 
Schlachte-Platte rundete das Fest ab.
Ich bin der Meinung, es war für alle Gäste ein gelungener Nach-
mittag. Wir danken den Organisatoren und freuen uns auf die 9. 
Sau im kommenden Jahr.
Bis dahin alles Gute und bleiben Sie gesund.
	
Ihre A.-M.S. 



27

30. März 2023 Nr. 03/2023Stadtbote

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!
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Unser Angebot:
 Schinkenspezialitäten vom Schwein, Rind   

oder Pute – traditionell  im Fass gepökelt   
und über Buchenholzspänen schonend kalt 
geräuchert

 Räucherkäse – Gouda oder Mozzarella, 
rauchig und zart im Schmelz zu Brot oder 
Baguette oder pur als Snack zu Bier und Wein

 Bauernknacker – der besondere Genuss mit 
unserer hauseigenen Würznote

 Hausmacher Wurst im Glas – natürlich   
ohne Konservierungsstoffe

 Konfitüren und Gelees – köstliche Früchte    
des Gartens für Sie veredelt

 Räucherpräsente – unsere einzigartigen 
Präsente auf rustikalem Holzbrett

 Räucheraufschnittplatten und Schnittchen,  
ein Schmaus für ihre Gäste

 geräucherte Gewürze, geräucherte Linsen, 
geräucherte Nudeln und vieles mehr

  Hofräucherei – Manufaktur der GenüsseHofräucherei – Manufaktur der Genüsse
Großer Oster-Sonderverkauf am Gründonnerstag, Großer Oster-Sonderverkauf am Gründonnerstag, 

den 06.04.2023 von 10 – 19 Uhrden 06.04.2023 von 10 – 19 Uhr  

HofräuchereiHofräucherei
Inhaber: Heiko UlbrichInhaber: Heiko Ulbrich

Dorfstraße 1 / OT FrankenDorfstraße 1 / OT Franken
08396 Waldenburg08396 Waldenburg

Telefon: 037608 - 28564Telefon: 037608 - 28564
E-Mail: E-Mail: hofraeucherei@online.dehofraeucherei@online.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag: 10 – 19 UhrFreitag: 10 – 19 Uhr
Samstag: 9 – 13 UhrSamstag: 9 – 13 Uhr

Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:
  www.hofraeucherei.dewww.hofraeucherei.de

auf Facebook oderauf Facebook oder
  direkt im Hofladendirekt im Hofladen..

Ab sofort erhältlich:Ab sofort erhältlich:

OsterkorbOsterkorb 
bestehend aus:bestehend aus:  

1 Osterschinken1 Osterschinken
1 Räucherkäse 1 Räucherkäse 

2 Knacker2 Knacker
1 Glas Konfitüre 1 Glas Konfitüre 

3 bunte Ostereier3 bunte Ostereier  

Preis: 18,20 €*Preis: 18,20 €*
*auf Vorbestellung oder so lange der *auf Vorbestellung oder so lange der 

Vorrat reicht erhältlich.Vorrat reicht erhältlich.

Alle Infos unter: www.hofraeucherei.de



Warum sollten Sie sich für 
Glasfaser entscheiden?
4 gute Gründe, die für das schnelle Internet sprechen.

Glasfaser-Internet bietet zahlreiche Vorteile gegenüber 
herkömmlichem Kupferkabel-Internet. 

Der wohl größte Vorteil von Glasfaser-Internet ist die hohe 
Geschwindigkeit beim Surfen. Mit Glasfaser-Internet sind Down-
load-Geschwindigkeiten von bis zu 1 GBit/s und 
Upload-Geschwindigkeiten von bis zu 500 MBit/s möglich. Das 
bedeutet, dass Sie Filme und Serien in Sekundenschnelle her-
unterladen oder live ansehen können. Auch große 
Dateien wie Bilder und Videos lassen sich innerhalb von 
Sekunden hoch- oder herunterladen.

Denn ein weiterer Vorteil von Glasfaser-Internet ist die hohe 
Stabilität der Verbindung. Im Gegensatz zu Kupferkabeln ist 
Glasfaser weniger anfällig für Interferenzen und Störungen 
durch andere elektronische Geräte. Dadurch ist die Internet-
verbindung über Glasfaser deutlich stabiler und zuverlässiger. 
Auch bei starken Belastungen durch mehrere Nutzer gleichzei-
tig bleibt die Verbindung stabil und schnell.

Nicht zuletzt ist Glasfaser-Internet auch zukunftssicher. Durch 
die hohe Geschwindigkeit und Stabilität ist Glasfaser-
Internet bestens gerüstet für die steigenden Anforderungen 
der digitalen Welt. Egal, ob es um das Streamen von 4K- oder 

8K-Videos geht, um Cloud-Anwendungen oder um virtuelle 
Realität – mit Glasfaser-Internet sind Sie auf der sicheren Seite.

Insgesamt bietet Glasfaser-Internet zahlreiche Vorteile, die 
herkömmliches Internet in den Schatten stellen:

1. Schnell: Glasfaser-Internet bietet eine sehr schnelle und  
 zuverlässige Verbindung, beispielsweise für Video-
 konferenzen mit der weit entfernt wohnenden Familie.  
 Bleiben Sie in Kontakt.
2. Stabil: Glasfaser-Internet ist weniger anfällig für Störungen
 als andere Arten von Internetverbindungen. 
 Unterbrechungen oder Verzögerungen werden zur 
 absoluten Ausnahme.
3. Zukunftssicher: Glasfaser-Internet bietet höhere   
 Geschwindigkeiten und größere Bandbreiten. So halten  
 Sie mit neuen Technologien und Anwendungen Schritt.
4. Mehr Möglichkeiten: Nutzen Sie gleichzeitig eine Vielzahl  
 von Onlinediensten und -anwendungen, beispielsweise  
 Online-Lernprogramme, Streaming-Dienste, virtuelle Ein- 
 kaufstouren und vieles mehr, so genießen Sie den Vorteil  
 der erhöhten Stabilität und Qualität gegenüber her-  
 kömmlichen Technologien.    

Insgesamt gibt es also viele gute Gründe, warum Sie jetzt auf 
Glasfaser-Internet umsteigen sollten. Schöpfen Sie die Möglich-
keiten einer schnellen und zuverlässigen Internetverbindung 
voll aus.

Sie sparen.
Wir bauen aus.
Nutzen Sie Glasfaser-Fördergelder.

eins.de/Waldenburg

Der Breitbandausbau wird im Rahmen der 
Bundes-Richtlinie für die „Förderung zur 
Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland“ gefördert. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.


